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2 WEILBURG
KiTa König-Konrad wächst
Nun wurde die vierte Kindergruppe eingerichtet

(bach). Weilburgs Kindertages-
stätten sind nahezu ausgelas-
tet. Um so erfreulicher ist es, 
einen Teil der herrlichen Anlage 
in der und um die ehemalige 
Spielmannschule für die KiTa 
König-Konrad nutzen zu kön-
nen. Denn die Stadt als Eigen-
tümerin des ehemaligen Schul-
geländes hat nun inzwischen 
eine weitere, vierte Kindergrup-
pe eingerichtet. Und da zu er-
warten ist, dass noch mehr Kin-
der in Weilburg geboren wer-
den, könnte bald auch noch 
eine fünfte Gruppe eingerichtet 
werden.  
Nun hatte Bürgermeister Dr. Jo-
hannes Hanisch zusammen mit 
der für die Kindertagesstätten 

verantwortlichen Mitarbeiterin 
Jennifer Kerry und der Leiterin 
der KiTa König Konrad, Victoria 
Demleitner, zu einem Termin 
eingeladen, an dem auch Büro-
leiter Martin Höhler und einige 
Kommunalpolitiker teilnahmen.  
Als der Spielmannverein ein 
Projekt für die kulturelle Nut-
zung der ehemaligen Schulge-
bäude initiierte und die Stadt 
dann das Anwesen für den sym-
bolischen Wert von einem Euro 
kaufte, war noch nicht so klar, 
wie wunderbar sich alles entwi-
ckeln würde. Im rechten Teil des 
Baus hat der Spielmannverein 
Räume eingerichtet, die das 
Theater Rayo nutzt sowie Akti-
vitäten in den Bereichen Musik, 

Kunst, Technik und Medien 
stattfinden. Im linken Teil der An-
lage eröffnete die Stadt die Kin-
dertagesstätte „König-Konrad“. 
Der Erfolg der KiTa sei auch ein 
Beweis für die gute Betreuung, 
die geleistet werde, sagte Dr. 
Hanisch. Insgesamt arbeiten 
hier 13 Erzieherinnen in zwei 
Kindergruppen mit je zwölf Kin-
dern, einer Integrationsgruppe 
mit 20 über Dreijährigen sowie 
der neuen Ü-3 Gruppe mit 22 
Kindern. Ein neuer Gruppen-
raum entstand, indem der bis-
herige Bewegungsraum um-
funktioniert wurde. Dafür finden 
nun Sport und Bewegung in der 
Aula der ehemaligen Spiel-
mannschule statt.  

Sehr gelungen ist auch die Ge-
staltung des Außengeländes 
mit Spiel- und Bewegungsgerä-
ten für die verschiedenen Kin-
dergruppen. Seit Montag, 6. Ju-
li, ist der Regelbetrieb unter Co-

rona-Bedingungen in den Kitas 
hessenweit wieder gestartet. 
Dabei gilt auf dem Gelände der 
Kitas eine Maskenpflicht, und 
beim Betreten müssen die Hän-
de desinfiziert werden.

Der Besuch rund um Bürgermeister Dr. Hanisch (5.v.l.) sieht 
sich im neuen Gruppenraum um. Foto: Bach
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Kristallhöhle ist einen 
Besuch wert
Auch hier gelten Sicherheitsregeln

(bach). Die Saison der Kubacher 
Kristallhöhle hat am 18. Juli be-
gonnen und endet am 8. Novem-
ber. Führungen mit maximal neun 
Besuchern aufgrund der Corona-
Pandemie finden etwa im halbe-
Stunden-Takt statt, zeitgleich dür-
fen sich maximal drei Gruppen in 
der Höhle befinden. Während der 
gesamten Führung besteht die 
Pflicht, einen Mund-Nase-Schutz 
zu tragen, ebenso wie Einweg-
handschuhe! (Diese können mit-
gebracht oder vor Ort käuflich er-
worben werden.) 
Führungen sind werktags von 15 
bis 17 Uhr, Samstag und Sonntag 
von 10 bis 17 Uhr möglich. Wäh-
rend der Sommerferien (noch bis 
zum 14. August) und Herbstferien 

(5. bis 16. Oktober) ist werktags 
von 13 bis 17 Uhr geöffnet. Weite-
re Informationen unter www.kuba-
cherkristallhoehle.de. 
Kontakt: Kubacher Kristallhöhle, 
Auf dem Kalk 1, 35781 Weilburg-
Kubach

 Foto: Stadt Weilburg

Musik im Auto genießen
„Auto Konzerte Erlebnis Weilburg“ lädt ein

(bach). Auch in Weilburg gibt es in 
diesem Sommer Auto-Erlebnisse: 
Interessierte können mit dem Wa-
gen auf das Festplatzgelände in 
der Hainallee kommen und tolle 
Angebote genießen. Alle Tickets 
kosten 14 Euro, die Einfahrt ist mit 
zwei Personen pro Auto geregelt. 
Daher müssen immer zwei Tickets 
gekauft werden. Eine Snack-Bar 
bietet Softdrinks, Popcorn, Chips 
und anderes mehr. Der Einlass ist 
um 20 Uhr, das Programm be-
ginnt jeweils um 21 Uhr. 
Das Programm:  
Samstag, 1. August: Konzert: 
Irish Summer Night und Irish 
Folk/Rock mit Peter & Bryan 
Jack´s Comrades sowie The Lim-
pets. Geboten wird von irisch Folk 
wie Finigan’s Wake, Irish Rover 
und Molly Malone über die rocki-
gen Songs wie Whisky in the Jar, 
Rose Tattoo, Bugger off und Ship-
ping of to Boston. 
Freitag, 14. August: Konzert: 
Summer in the City mit Latin Mu-
sic from Cuba und Rody Reyes & 

Havana con Klasse. Ziel dieser 
Gruppe ist es, bei den Auftritten 
mit ihrer ausgezeichneten Musik 
und Choreografien ein Stück Ku-
ba zu präsentieren; dabei reicht 
ihr Repertoire vom traditionellen 
Son (Stil Buena Vista) bis Salsa, 
Merengue, Bachata und Regue-
ton. 
Samstag, 15. August: Konzert: 
Music Journey Show. Zeitreise 
der Musik von den 50ern bis heu-
te. Mit THE BEAT!radicals. Längst 

hat sich die Band mit ihrer Kon-
zeptshow von einer „radikalen Ge-
schichte der Beatmusik von Elvis 
bis Green Day“ für viele 
Rock’n’Roll-Fans zum Geheimtipp 
unter den deutschen Covercom-
bos gemausert. 
Ticket Hotline: 06476/4186484, 
(Montag bis Freitag von 10 bis 18 
Uhr), per E-Mail an dezibel-
event@t-online.de. Die Abendkas-
se ist an den jeweiligen Tagen ab 
18 Uhr geöffnet.

Konradspreis 2020
Vorschläge können eingereicht werden

(red). Die Stadt Weilburg und die 
Kreissparkasse Weilburg losen 
zum zehnten Mal den Weilburger 
Konradspreis aus. Mit dieser 
Ausschreibung wird alljährlich die 
beste Idee, die zur Entwicklung 
der Stadt Weilburg und zur För-
derung des Lebens in der wun-
derschönen Residenzstadt bei-
trägt, gewürdigt. Die Auszeich-
nung der besten Idee wird mit 

1000 Euro und einem wertvollen 
Sachpreis bedacht und durch 
den Bürgermeister der Stadt 
Weilburg und der Jury überreicht. 
Vorschläge können von allen 
Weilburgern sowie an der Weil-
burger Stadtentwicklung interes-
sierten Menschen eingereicht 
werden und sind bis Montag, 31. 
August 2020, in einem verschlos-
senen Umschlag mit der Auf-

schrift „Weilburger Konradspreis 
2020“ im Bürgermeisterbüro des 
Rathauses in der Mauerstraße 
6/8 in Weilburg abzugeben. Im 
Anschluss wird eine Jury den 
Preisträger ermitteln.

THE BEAT!radicals Foto: THE BEAT!radicals
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WEILBURG 3
Ihre finanzielle Lage immer im Blick
Der Finanzplaner gibt die Übersicht über Einnahmen und Ausgaben

(ksk). Es ist gar nicht so einfach, 
immer genau zu wissen, wie es 
um die eigenen Finanzen steht. 
Wer nicht all seine Einnahmen und 
Ausgaben dokumentiert oder aber 
regelmäßig seine Ein- und Aus-
gänge auf dem Konto beobachtet, 
verliert da schnell den Überblick. 
Und überhaupt: Wer viele Konten 
gleichzeitig führt, steht ohnehin 
vor einem Wust an Buchungen. 
Finanzplanung braucht einfach 
Zeit und Muße. Mit dem Sparkas-
sen Finanzplaner sieht das ganz 
anders aus. Er fungiert als digita-
les Haushaltsbuch. Alles passiert 
hier ganz automatisch: Die wich-
tigsten Informationen zu den Ein-
nahmen und Ausgaben findet 
man mit dem Finanzplaner ganz 
übersichtlich im Online-Banking 
der Kreissparkasse Weilburg. Der 
Finanzplaner der Sparkasse ana-
lysiert alle von im Online-Banking 
eingebundenen Konten und Kre-

ditkarten inklusive der Konten bei 
anderen Banken und Sparkas-

sen, wenn man das wünscht. 
 Der Finanzplaner wertet Umsätze 

automatisch aus, indem er diese 
kategorisiert und übersichtlich dar-

stellt. Man kann auch Umsätze 
splitten und mit individuellen 
Schlagworten versehen. So be-
kommt man einen genaueren Ein-
blick wie viel Geld z.B. in der Kate-
gorie Lebensmittel für Getränke 
und in der Kategorie Drogerie für 
Haarpflege ausgibt. 
Die Vorteile des Finanzplaners: 
•  Individuelle und verständliche 

Auswertung von Einnahmen und 
Ausgaben für unterschiedliche 
Zeiträume 

•  automatische Kategorisierung 
•  Individuelle Verschlagwortung 
•  Auswertung für Sparkassen- und 

Landesbankenkonten sowie 
Konten bei Privat- und Genos-
senschaftsbanken inklusive der 
Kreditkarten 

•  Immer alles im Blick: egal ob zu 
Hause am Schreibtisch, mit dem 
Tablet auf der Couch oder von 
unterwegs auf dem Smartphone 
via Browser.

Gemeinsam. Sicher. Aktionswochen
10 % Rabatt bei Neuabschluss sichern

(ksk). Sind Sie im Bereich 
Hausrat- und Private Haftpflicht-
versicherung ausreichend abge-
sichert? Eine bedarfsgerechte 
Absicherung ist sehr wichtig. 
Und wenn man in der heutigen 
Zeit zusätzlich den einen oder 
anderen Euro sparen kann, ist 
das doch ein guter Grund, ins 
Gespräch zu kommen. 
In den Aktions-Beratungswo-
chen überprüfen die Versiche-
rungsfachleute der Kreisspar-
kasse Weilburg, ob man im Be-
reich Hausrat- und Private Haft-
pflichtversicherung ausreichend 
abgesichert ist. Denn in älteren 
Verträgen fehlen oft wichtige 
Leistungen. Gleichzeitig sind sie 

häufig teurer als 
neue Policen. Und 
das Beste: Wäh-
rend der Aktions-
Beratungswochen 
erhält man 10 %-
Nachlass bei Neu-
abschluss. 
Jetzt beraten las-
sen und den Haus-
rat optimal absi-
chern, bei Scha-
denersatzansprü-
chen einen starken 
Partner an der Sei-
te haben und keinen Cent zu viel 
zahlen. 
Cyberkriminalität nimmt in die-
sen Zeiten stark zu. Sicherheit 

beim „Surfen“ bietet der Inter-
netSchutz. Bis 31. Oktober 2020 
gilt: 3 Jahre Schutz und nur 2 
Jahre zahlen.

(ksk). Ob Umsätze abfragen 
oder Rechnungen bequem per 
Fotoüberweisung bezahlen – 
die Sparkassen-App bündelt al-
le wichtigen Funktionen und 
bietet dazu höchste Sicherheit. 
Die Stiftung Warentest hat 38 
Banking-Apps getestet. Da-
runter auch die App „Sparkas-
se“ in der Android und iOS-Ver-
sion.  
4 von 19 Apps für iOS wurden 
im Test mit „gut“ bewertet, da-
runter auf Platz eins die der 
Sparkassen mit der Note 1,8.  
Auch unter den, ebenfalls 4 mit 
„gut“ bewerteten, Android-Apps 
liegt die Sparkassen-App auf 
Platz zwei mit an der Spitze. 
Auf beiden Systemen überzeug-
te sie durch ihren Komfort und 
Funktionsumfang, die Multi-
Banking-Fähigkeit und den 
Datenschutz. 

Mit der App kann man Überwei-
sungen oder Daueraufträge be-
auftragen oder Umsätze abfra-
gen. Rechnungen kann man 
einfach abfotografieren und so 
schnell und bequem bezahlen. 
Mit Kwitt sendet man Geld direkt 
von Handy zu Handy. Die App 
findet den nächsten Geldauto-
maten und die Sparkasse in der 
Nähe. Man kann auch Konten 
bei anderen Banken mit der App 
verwalten. 
 (Finanztest-Ausgabe 06/2020)

Testsieger bei Stiftung Warentest

Mit dem neuen Finanzplaner hat man ein digitales Haushaltsbuch direkt im Online-Banking 
auf der Couch. Foto: KSK Weilburg/DSV

Schnell sein lohnt sich. Diese Sparmög-
lichkeit ist bis zum 31. Oktober 2020 be-
fristet. Also am besten gleich Beratungs-
termin vereinbaren unter 06471/312-0. 
 Foto: KSK Weilburg

- Anzeige -
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Stadtführungen im August in Weilburg
Drei Themenstadtführungen sind Höhepunkte im August

(red). An jedem Samstag im Au-
gust startet um 11 Uhr ab dem 
Marktplatz Weilburg eine öffentli-
che Stadtführung durch die Weil-
burger Altstadt. 
Die Teilnehmergebühr beträgt 3 
Euro pro Person, die Führung 
dauert etwa eine Stunde. Termi-
ne: 8., 15., 22. und 29. August.  
Themenstadtführung Indust-
riedenkmäler in Weilburg am 
Samstag, 8. August: ebenfalls 
am Samstag, 8. August, wird um 
15 Uhr die Themenstadtführung 
„Industriedenkmäler in Weilburg“ 
angeboten. Die Aufgaben der 
Weilburger Mühlen, die Funk-
tionsweise der historischen Was-
serversorgung vor 300 Jahren 
oder der Bau und Nutzen des 
Weilburger Schiffstunnels, dem 
einzigen seiner Art in Europa, 
stehen bei dieser Führung im Mit-
telpunkt. Auch die Frage, was an 
Flums Berg zu sehen ist und vie-
les mehr wird während des unter-
haltsamen Stadtrundganges mit 
Stadtführerin Alexandra Neuhoff 
beantwortet. Die Führung dauert 

90 Minuten und kostet 5 Euro pro 
Person. Treffpunkt ist um 15 Uhr 
auf dem Marktplatz. 
Themenstadtführung „Weil-
burg – Stadt mit Schleife 
drum“ am Sonntag, den 16. Au-
gust: Die Stadtführung bietet In-
formationen zum Postplatz, dem 
Oberlahnbad und der Oberlahn-
brücke sowie dem Weilburger 
Tunnelensemble. Weiter führt der 
Weg über den König-Konrad-
Platz zur Kirchhofsmühle, den 
Terrassengärten und zu dem Pro-
jekt „Wohnen am Fluss“, zur 
Hainkaserne und dem Ernst-
Dienstbach-Steg. Vorbei an Euro-
pas höchstem Lehmstampfbau 
geht es dann durch die Nieder-
gasse über die steinerne Brücke 
zum Postplatz. Geschichte und 
Gegenwart Weilburgs, die Be-
deutung historischer und aktuel-
ler Bauwerke sowie manche An-
ekdote und Besonderheit werden 
präsentiert. Gestaltet wird der 
Stadtrundgang von Bürgermeis-
ter a.D. Hans-Peter Schick. 
Die Führung kostet 3 Euro pro 

Person. Treffpunkt ist um 15 Uhr 
auf dem Marktplatz. 
Themenstadtführung Stadt-
Land-Fluss am Sonntag, 23. 
August: Stadt-Land-Fluss – die-
se drei Begriffe charakterisieren 
Weilburg und seine Umgebung. 
Informiert wird etwa darüber, wie 
die Stadt Weilburg gebaut wurde 
und welche Auswirkungen die 
Stadtrechte mit sich brachten. 
Aber auch wer die Menschen wa-
ren, die in der Stadt lebten und le-
ben. Auch die Lahn, die Weilburg 
rund 1,8 Kilometer umschließt 
und für die Menschen und die 
Stadt schon immer ein wichtiges 
Bindeglied war, wird in den Blick 
genommen. Die Stadtführung 
wird gestaltet von Gertrud Bar-
kowski. Die Kosten betragen 5 
Euro pro Person bei einer Dauer 
von etwa 90 Minuten. Treffpunkt 
ist um 15 Uhr auf dem Marktplatz. 
Für alle Stadtführungen wird auf-
grund der begrenzten Teilneh-
merzahl auf maximal 12 Perso-
nen um Voranmeldung unter: 
info@kvv-weilburg.de oder telefo-

nisch unter 06471/9274875 bis 
jeweils Freitag vor der Führung 
um 15 Uhr gebeten. Mitzubringen 
sind eine Mund-Nasen-Bede-

ckung (Alltagsmaske) und als 
Empfehlung Einmalhandschuhe 
und Handdesinfektion für unter-
wegs.

Blick auf ein Weilburger Industriedenkmal unterhalb des 
Schlosses. Foto: KVV

Paddeln auf der Lahn
Flussabenteuer in den Sommerferien

(red). In den Sommerferien ist 
eine Paddeltour auf der Lahn ein 
besonderer Höhepunkt für Fami-
lien, Freizeitsportler und Natur-
liebhaber – und lockt mit einem 
Tag Flussabenteuer auf einem 
der schönsten Abschnitte der 
Lahn zwischen Weilburg und Au-
menau.  
Gleich am Beginn der Paddeltour 
steht mit dem Weilburger Schiffs-
tunnel ein europaweit einzigarti-
ges Erlebnis auf dem Programm. 
Danach geht es in gut 2,5 Stun-
den Paddelzeit die vielen Win-
dungen der Lahn folgend bis zur 
ersten Ausstiegsmöglichkeit in 
Fürfurt. Diese Paddeltour ist auch 
für Familien mit kleinen Kindern 
und Ungeübte gut zu bewältigen 
und bietet Abenteuer und Natur 
pur. Auf der weiteren Strecke zwi-
schen Fürfurt und Aumenau prä-
sentiert sich einer der schönsten 
und romantischsten Lahnab-
schnitte. Nach gut einer weiteren 
Stunde Paddelzeit ist der Aus-
stieg in Aumenau erreicht und die 
Paddler können sich im Biergar-
ten des Piratenlagers stärken und 
erholen. Weitere Ausstiegsmög-
lichkeiten für das Flussabenteuer 
im Kanu sind Villmar oder Runkel. 
Die Rückfahrt von allen Aus-
stiegsstellen nach Weilburg ist 
problemlos mit der Lahntalbahn 
möglich. Diese verkehrt stündlich 

zwischen Limburg und Weilburg. 
Buchbar sind Touren für Grup-
pengrößen bis 10 Personen oder 
ein bis zwei Hausständen. Und 
mit Abstand paddelt es sich am 
besten und sichersten für alle 
Wassersportler auf der Lahn. 
Die Weilburger Boots-und Kanu-
vermietung des Kur- und Ver-
kehrsvereins Weilburg bietet von 
Einer- und Zweier-Kajaks über 
2er-, bis 3er- und 4er-Kanadier 
und Familien-5er-Kanadier für al-
le Wünsche ein passendes Kanu. 
Voranmeldungen und Buchung 
sind möglich unter: E-Mail an 
Info@weilburger-boote.de, über 
das Kontaktformular der Home-
page www.weilburger-boote.de 
oder gerne auch telefonisch unter 
06471/38211 (auch am Wochen-
ende) oder 06471/9274875 
(Montag bis Freitag).

Fürstlich Kaffee trinken
Schlosscafé Weilburg lädt zum Besuch

(bach). Kaffee trinken und ein 
feines Stück Kuchen im Weil-
burger Schlossgarten mit 
einem traumhaften Blick auf 
die wunderbaren Blumenbeete 
und die goldenen Statuen ge-
nießen: dies ermöglicht auch in 
diesem Jahr wieder Hedmar 
Schlosser vom Löhnberger Ho-
tel „Zur Krone“. Mitarbeiterin 
Cheyenne Schreiber hat die 
Leitung des Schlosscafés in 
der Unteren Orangerie über-
nommen und wird je nach Be-
darf durch Kolleginnen unter-
stützt.  
Bürgermeister Dr. Johannes 
Hanisch war bei einem Besuch 
von dem einmalig schönen Am-
biente begeistert. Er sagte: „Ich 
bin dankbar dafür, dass wir 
Hedmar Schlosser und sein 
Team auch in diesem Sommer 
dafür gewinnen konnten. Es 
gehört auch ein Stück Mut da-
zu, das Café trotz der Corona-
Pandemie und der dadurch ab-
gesagten Weilburger Schloss-
konzerte zu betreiben“. Und 
der Mut habe sich gelohnt, be-
richtet Cheyenne Schreiber: 
„Seit dem Pfingstwochenende 
ist das Café wieder offen und 
es wird sehr gut angenom-
men“. 
Insgesamt stehen 20 Tische für 
die Gäste zur Verfügung, neun 

davon im Innenbereich der 
Unteren Orangerie, elf weitere 
unter freiem Himmel. Das Kon-
zept sieht Selbstbedienung 
vor: Neben kalten und heißen 
Getränken erwarten die Besu-
cher Kuchen, Eis und Obst so-
wie kleine Snacks wie Flamm-

kuchen und Bockwurst. Auch 
Empfänge zu Geburtstagen 
und Hochzeiten werden hier 
ausgerichtet.  
Das Café ist freitags von 14 bis 
18 Uhr, samstags von 13 bis 18 
Uhr sowie sonntags von 11 bis 
18 Uhr geöffnet.

Cheyenne Schreiber und Bürgermeister Dr. Johannes Ha-
nisch. Foto: Bach

Der Schiffstunnel Foto: KVV
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Kawasaki-Roadshow am 1. August in Weilburg
Jubiläum: 25 Jahre Braunis Bike Shop

(bach). Die Herzen von Motor-
radfans werden höher schlagen, 
wenn Braunis Bike Shop in Weil-
burg am Samstag, 1. August, von 
9 bis 17 Uhr zum Tag der offe-
nen Tür mit Bikers Day von Su-
zuki und dem Kawasaki Dra-
chenfest einlädt.  
Zu den Höhepunkten des Tages 
gehört sicherlich die Anwesen-
heit der Kawasaki-Roadshow: 
Das Kawa-Team bringt eine 
Testflotte aktueller Modelle von 
125ern über 48-PS-Bikes bis zu 
Supersportlern wie der Ninja 
ZX-10R SE mit. Wer Probe fah-
ren möchte, muss sich wegen 
der Corona-Krise im Vorfeld per 
E-Mail unter www.kawasaki-
roadshow.de anmelden.  
Testfahrten mit den aktuellen 
Modellen von Suzuki und Royal 

Enfield können vor Ort angemel-
det werden. Von der Firma Heli-
te wird jemand da sein, der alle 
halbe Stunde die neueste elekt-
ronische Airbagweste von Helite 
vorführt. Auch die Firma Sena ist 
mit aktuellen Funkanlagen an-
wesend. Weiterhin sind ver-
schiedene Bekleidungen von 
der Firma Germot mit attraktiven 
Preisnachlässen vorhanden – 
so etwa Jeans-Hosen, Helme 
und Handschuhe.  
Aufgrund der Corona-Pandemie 
findet die Veranstaltung vor al-
lem auf dem Freigelände statt, 
Besichtigungen im Laden sind 
jeweils in begrenzter Anzahl 
möglich. Klaus-Dieter Braun bit-
tet die Besucher, Innenräume 
nur mit Schutzmasken zu betre-
ten und sich an die 1,50 Meter-
Abstandsregelung zu halten. 
Desinfektionsmittel stehen be-
reit. Natürlich ist auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. 

25 Jahre Braunis 

In jungen Jahren wurde Klaus-
Dieter Braun bereits von Hans-

Jürgen Gralmann zu seinem 
späteren beruflichen Werde-
gang inspiriert. In einer Doppel-
garage in Oberbiel erlebte er, 
wie viel Freude es ihm machte, 
an Mofas und Motorrädern zu 
schrauben. Nach der Ausbildung 
zum Fahrlehrer bei der Bundes-
wehr, bot sich die Gelegenheit, 
einen Fahrradladen in Weilburg 
zu übernehmen, der auch Zwei-
räder der Marken Vespa und 
Hercules vertrieb. Doch die 
Räumlichkeiten platzten bald 
aus allen Nähten und so bezog 
er die Geschäftsräume im heuti-
gen Firmensitz in der Weilburger 
Friedenbachstraße 10.  
Dort bietet er heute die Produk-
te der Zweiradmarken Suzuki, 
Royal Enfield, Malaguti, Peugeot 
und Kawasaki an. Mit im Ange-
bot sind auch Quads von 
CFMOTO und spezifische Be-
kleidungen wie Jacken/Hosen, 
Stiefel und natürlich auch 
Schutzhelme.  
Das nötige Personal für seinen 
Betrieb bildet Braun überwie-
gend selbst aus, mittlerweile ha-
ben bereits neun Auszubildende 

einen qualifizierten Abschluss 
absolviert. Werkstattmeister Ma-
ximilian Hammel wurde nicht nur 
zum Innungsbesten seines 
Jahrgangs geehrt, 
er trägt auch noch 
den Europameister-
titel als Zweiradme-
chatroniker. Unter-
stützung in der 
Werkstatt erhält er 
von Hannes Seli-
ger, Tim Gebhard 
und Patrick Holle. 
Für den Verkauf 
und Service ste-
hen „Brauni“ Kath-
rin Stey, Nicole 
Bork, Ortrud Lo-
renz (auch Buch-
haltung) und 
Melvin Bork als 
Aushilfe zur Sei-
te. Als typenoffe-
ne Meisterwerk-
statt werden 
Arbeiten an Mo-
torrädern aller 
Marken fach-
männisch ausge-
führt. 

Kontakt: Braunis Bike Shop, 
Friedenbachstraße 10, 35781 
Weilburg, Tel. 06471/7888, 
www.braunis-bike-shop.de

 Fotos: Bach

Zu Gast im Café Zeitsprung
Neuartiges Konzept verbindet Kaffee und Snacks mit Beratung und Vermittlung im Bereich Alltagspflege und Versorgung

(red). Im Juni eröffnete das 
„Café Zeitsprung“ in der Nieder-
gasse 1 im ehemaligen Café 
Mühle. Das Team um Eva-Maria 
Endruweit, ihre Schwester Fran-
ziska Schütz-Diehl, Carola Graf 
und Jennifer Geiss bietet neben 
Getränken und einem abwechs-
lungsreichen Speisenangebot 
ein vollkommen neuartiges Kon-
zept: Das Café ist auch Anlauf-
stelle für alle Helfenden und vor 
allem Hilfesuchenden im Be-
reich der Alltagspflege. 
„Wir verstehen uns als Ergän-
zungen zum System der Pflege 
und Betreuung“, sagt Eva-Maria 
Endruweit. „Das Café schafft 
einen diskreten Rahmen und 
senkt die Hemmschwelle“, er-
gänzt Franziska Schütz-Diehl. 

Und beide wissen wovon sie 
sprechen, denn sie sind seit 
über 25 Jahren in der Pflege tä-
tig. Die Frauen haben sich ein 
breites Netzwerk aufgebaut und 
können fachlich rundum bera-
ten. Im Fokus steht dabei die 
Vermittlung von sogenannten 
Alltagshelfern: Sie begleiten bei 
haushaltsüblichen Arbeiten, 
„übersetzen“ Arztbriefe, stellen 
Laptop und Drucker für Anträge 
zur Verfügung und helfen beim 
Ausfüllen von Dokumenten. Sie 
bieten neben einem Demenz-
frühstück auch Gesundheitskur-
se sowie Internetkurse für Se-
nioren an. Ebenso sind sie An-
laufstelle für Angehörige, die die 
Pflege übernehmen.  
Bürgermeister Dr. Johannes Ha-

nisch besuchte das Café und in-
formierte sich über das beson-
dere Konzept: „Das Café Zeit-
sprung ist eine ganz besondere 
Ergänzung zum gastronomi-
schen Angebot in unserer Stadt. 
Es ist nicht nur schön gelegen, 
mit wunderbarem Blick auf Lahn 
und Schloss mit besonderem 
Ambiente, sondern es ist auch 
eine tolle Anlaufstelle für Rat- 
und Hilfesuchende für alltägli-
che Aufgabenstellungen“.  
Die Öffnungszeiten sind Diens-
tag bis Donnerstag jeweils von 
11 bis 17 Uhr, Freitag bis Sonn-
tag jeweils von 11 bis 18 Uhr. 
Montag ist das Café geschlos-
sen. Die Alltagshelfer sind flexi-
bel zu unterschiedlichen Uhrzei-
ten von Montag bis Sonntag im 

Einsatz. Weitere Informationen 
sind unter www.carefortheo-
ne.de vorhanden. 

Kontakt: Café Zeitsprung, Nie-
dergasse 1, 35781 Weilburg, Tel. 
06471/6268982

Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch und das Team vom 
Café Zeitsprung. Foto: Stadt Weilburg
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Stadt dankt Feuerwehr
Prämien für das Engagement der Aktiven

(bach). Weilburgs 
Bürgermeister Dr. 
Johannes Ha-
nisch schilderte 
kürzlich am 
Feuerwehrstütz-
punkt Hainkaser-
ne, dass die Stadt 
knapp 14000 Euro 
auf die Konten der 
Feuerwehraktiven 
überwiesen ha-
ben. Dieser Be-
trag sei eine kleine Anerken-
nung für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz. 
Rund um die Uhr für die Sicher-
heit der Menschen da zu sein, 
und dies unentgeltlich, das sei 
in keinster Weise selbstver-
ständlich, sondern einer An-
erkennung würdig, fügte Dr. Ha-
nisch an. So habe die Stadt 
Weilburg in Zusammenwirken 
mit den Verantwortlichen ein 
Punktemodell entwickelt, das 
sich aus der Teilnahmeanzahl 
an Einsätzen, Übungen, Lehr-
gängen und Seminaren oder 
Tätigkeiten in der Kindergruppe 
und Jugendfeuerwehr errech-

net. Dabei ist jeder Punkt 50 
Cent wert. So gibt es beispiels-
weise Aktive, die sowohl in der 
Kernstadt als auch in ihrem 
Heimat-Stadtteil an all diesen 
Aktivitäten teilnehmen und 
enorm hohe Stundenzahlen 
aufweisen können. Wie Chris-
tian Gros schilderte, seien auf-
grund des Punktemodells Prä-
mien zwischen fünf und 350 
Euro zusammen gekommen. 
Im letzten Jahr waren die Ka-
meradinnen und Kameraden zu 
107 Brandseinsätzen, 59 Hilfe-
leistungen und sechs Brandsi-
cherheitsdiensten gerufen wor-
den.

Blick in die Gerätehalle. Foto: Bach

Wohnen am Fluss und in der Natur
Bauarbeiten im Weilburger Bangert schreiten voran

(bach). „Wohnen am 
Fluss könnte auch hei-
ßen: Wohnen in der Natur 
und Wohnen in der Son-
ne“: Architekt Matthias 
Losacker begeisterte mit 
seinen Ausführungen alle 
Anwesenden der Baustel-
len-Besichtigung im Ban-
gert, wo die Arbeiten flott 
voran schreiten. Bürger-
meister Dr. Johannes Ha-
nisch sowie Magistrats-
mitglieder, Fraktionsvor-
sitzende und der Ortsbei-
rat überzeugten sich vor 
Ort vom Fortschritt der Anlage, in 
der zwei Wohngebäude mit ins-
gesamt 14 Eigentumswohnun-
gen kräftig am Wachsen sind. 
Mittendrin ist eine bereits fertige 
Treppe sichtbar, die in Gedanken 
regelrecht zum Betreten animiert.  
Das Stadtoberhaupt sprach der 
Valida GmbH mit dem Architek-
ten Matthias Losacker, Marcel 
Kremer aus Limburg und Peter 
Merz aus Montabaur seinen 
Dank für dieses wichtige Projekt 
für den Weilburger Wohnungs-
markt und die Weiterentwicklung 

der Innenstadt aus. „Wir wissen 
es zu schätzen, dass hier ein 
Konzept mit Herzblut umgesetzt 
wird. Und wir freuen uns auf wei-
tere gemeinsame Projekte“. 
Die künftigen Bewohner seien 
eine bunte Mischung von Men-
schen ab 40 Jahre und Kinder, 
berichtete Architekt Matthias Los-
acker. Nur zwei der Wohnungen 
seien noch nicht vergeben. 
Mit dem Bauwerk bekomme die 
Straße „Im Bangert“ noch mehr 
Qualität, fuhr er fort. Die einzel-
nen Wohnungen hätten eine Grö-

ße von 62 bis 98 Quadratmeter. 
Jede davon verfüge über einen 
Eingang nach vorne und nach 
hinten sowie eine Loggia. Ener-
getisch sei alles auf höchstem 
Niveau geplant. Hervorzuheben 
sei auch, dass bei einer auf Ren-
dite ausgelegten Bauweise viel 
mehr Wohneinheiten hätten 
untergebracht werden können. 
Das sei aber nicht das Ziel der 
Bauherren. 
Mit dem Bezug der Anlage wird 
im nächsten Sommer gerechnet, 
wenn alles nach Plan abläuft.

Besichtigung der Baustelle: Architekt Matthias Losacker (7.v.r.) und 
Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch (7.v.l.) schildern die Entwick-
lung. Foto: Bach

Wir beraten Sie gerne - völlig unverbindlich!

Auf der Platte 6, 35781 Weilburg, Tel.: (0 64 71) 70 45, www.geka-kuechen.de

- Anzeige-

Küchenstudio
Weilburg

Der beste Zeitpunkt für
eine neue Küche ist jetzt!
Die gemeinsame Aktion von kueche.de und BILD.de macht
Ihren Küchenkauf jetzt garantiert sorglos:

■ 7-Jahre-Garantie auf alle Küchenmöbel und Elektrogeräte

■ Küche jetzt kaufen und erst in 1 Jahr bezahlen

■ Auf Wunsch: attraktive Finanzierung

■ Auf Wunsch: Versicherung bei Jobverlust

■ 3% Ersparnis aufgrund reduzierter Mehrwertsteuer

Und damit nicht genug: Mit GEKA haben Sie einen erfahrenen, fachkun-
digen und zuverlässigen Partner an Ihrer Seite. Seit 25 Jahren legt GEKA
größten Wert auf seine inspirierende, erlebnisorientierte Ausstellung,
fachkundige Beratung und zuverlässigen Service. Damit hat sich das Unter-
nehmen in den vergangenen 25 Jahren in der Region
einen erstklassigen Ruf erarbeitet und der größte Teil
der Kunden kommt auf Empfehlung! „Anlässlich unse-
res 25-jährigen Jubiläums gewähren wir 2020 zusätz-
lich auch noch Jubiläums-Sonderrabatte“ verkündet
Frank Großstück stolz.

Die aktuelle Situation fordert uns allen viel ab, aber bei GEKA ist man
flexibel und der Kunde ist nach wie vor König. So können Sie als Kun-
de selbst bestimmen, wann und wo Sie beraten werden möchte: In der
Ausstellung in Weilburg (selbstverständlich unter Beachtung aller Corona
Gesundheitsregeln), online über Video-Chat oder bei sich zu Hause. Eine vor-
herige telefonische Terminabsprache ist natürlich in jedem Fall erforderlich.

1Gratis für alle frei geplanten Küchen ab 5.998,- Euro. Im Rahmen der Bestimmungen der 7-Jahre-Garantie über die
Garantie-Datenbank 24 GmbH in 63303 Dreieich. Bestimmungen in Ihrem Fachgeschäft oder auf www.7-jahre-ga-
rantie.de/agb vorab sowie verbindlich vor Abschluss der 7-Jahre-Garantie.

2 Die Zahlpause ist an einen Abschluss der 7-Jahre-Küchengarantie gebunden. Das Angebot richtet sich
an Volljährige mit regelmäßigemWohnsitz in Deutschland, entsprechende Bonität vorausgesetzt.
Ausführende Bank ist CRONBANK AG in 63303 Dreieich. Vollständige Informationen vorab bei
individueller Anfrage. Dies ist ein Angebot von GEKA GmbH Küchenstudio und Badmöbel ;
Auf der Platte 6; 35781 Weilburg

Traumküche gesucht?
7-Jahre-Garantie1 auf alle

Küchenmöbel und Elektrogeräte
Küche jetzt kaufen und erst

in 1 Jahr bezahlen2

JAHRE

Zum Beispiel mit:
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Schock durch Corona? Oder auch Positives?
Fortsetzung unserer Serie: Weilburger Unternehmen berichten, wie es ihnen aufgrund der Pandemie ergangen ist 

(bach). „Auf einmal war alles an-
ders: eine Situation, die bisher 
niemand kannte, kam wie eine 
große Welle auf uns zu. So er-
lebten wir den Anfang der Coro-
na-Krise in Weilburg“, sagt Olaf 
Horne, Inhaber von Horne Mo-
den in der Weilburger Langgas-
se 35, und er spricht auch für 
das Geschäft seiner Eltern, Ger-
tis Moden in der Neugasse 7. 
„Es war ein seltsames Gefühl, 
unsere Modegeschäfte voll mit 
schöner Frühlingsmode einfach 
für gut fünf Wochen zu schlie-
ßen. Um für unsere Kunden 
trotzdem erreichbar und lieferfä-
hig zu bleiben, haben wir in kur-
zer Zeit begonnen, einen Liefer-
service einzurichten. So konnten 
uns die Kunden per E-Mail oder 
Telefon ihre Wünsche und Vor-
stellungen mitteilen, und wir ha-
ben eine individuelle Auswahl 
zusammengestellt und direkt 
nach Hause geliefert. Auch der 
Bestellservice von Geschenk-
Gutscheinen wurde sehr gut an-
genommen. Natürlich war das 
mit dem normalen Geschäftsbe-
trieb nicht zu vergleichen, aber 
wir konnten somit gerne zeigen: 
„Wir sind für Euch da!“ 
Was uns besonders gefreut hat, 
war das Mitgefühl unserer Kun-
den, die uns durch ihre Bestel-
lungen vor Ort gerne unterstützt 
haben. Auch die vielen persönli-
chen Gespräche und die Nähe 

zum Kunden machte diese Zeit 
zu etwas ganz Besonderem. 
Als endlich die Geschäfte am 
20. April wieder öffnen durften, 
war es wie ein lang ersehntes 
Wiedersehen mit den Mitarbei-
tern, Kunden und Kollegen. 
„Schön, dass Ihr wieder da seid“ 
hörte man gerne, und wir waren 
sehr dankbar, wieder da zu sein. 
Jetzt waren die Corona-Regeln 
umzusetzen mit Abstand, Mas-
ke und maximaler Kundenan-
zahl je nach Verkaufsfläche. Ver-
anstaltungen fehlen auch uns, 
die wir jetzt neu und anders ge-
stalten werden. 
Die Maskenpflicht war anfangs 
sehr unbequem und neu – mitt-
lerweile ist sie schon alltäglich 
und selbstverständlich. Daher 
reagierten wir sehr schnell und 
konnten farbenfrohe Masken 
passend zur Mode anbieten. Ein 
neues Produkt in der Modewelt, 
was sich als neuer Trend ab-
zeichnete. 
Aktuell haben wir den Sommer-
Sale eröffnet. Somit kann man 
bis zu 50 Prozent bei der Som-
mermode sparen. Einzelteile 
sind sogar bis 70 Prozent im 
Preis reduziert.  
Durch die Reisebeschränkun-
gen ist zu erkennen, dass viele 
auswärtige Gäste unser schö-
nes Weilburg besuchen. Ein 
positives Signal für die heimi-
sche Wirtschaft. Und positiv 

schauen auch wir in die Zukunft 
und freuen uns auf die neusten 
Trends, Styles und Accessoires“. 

w 
„Zu Anfang hat auch uns die Co-
rona-Schließung geschockt. 
Aber wir haben uns schnell an-
gepasst und die Zeit effektiv ge-
nutzt“, schildert Margarete Klos-
ka vom GeKa Küchenstudio 
und Badmöbel im Gewerbege-
biet Kubach, „Kunden, die schon 
auf ihre Küchenmontage warte-
ten, konnten schneller bedient 
werden, und in unserem Kü-
chenstudio haben wir die erfor-
derlichen Maßnahmen zum 
Schutz der Gesundheit umge-
setzt. Dazu gehören Masken, 
Desinfektionsmittel und Spuck-
schutz genauso wie die Umstel-
lung auf die Küchenberatung per 
Telefon, E-Mail und Videokonfe-
renz. Die neuen Maßnahmen 
funktionieren wirklich erfreulich 
gut und werden von unseren 
Kunden gerne angenommen!“  
„Es mag paradox klingen,“ sagt 
Geschäftsführer Josef Kloska, 
„aber wir können nicht klagen, 
wir haben zur Zeit alle Hände 
voll zu tun. Darüber freuen wir 
uns ungemein und wir möchten 
diese Gelegenheit nutzen, uns 
bei unseren Kunden für ihre 
Treue und ihr Vertrauen zu be-
danken.“ „Bereits seit 25 Jahren 
überzeugen wir mit einer um-
fangreichen, inspirierenden Aus-

stellung, fachkun-
diger Beratung und 
leistungsstarkem 
Service. Damit ha-
ben wir uns einen 
erstklassigen Ruf 
in der Region er-
arbeitet und so 
kommt ein wirklich 
beachtlicher Teil 
der Kunden auf 
Empfehlung. Um 
die große Nachfra-
ge bedienen zu 
können, haben wir 
bereits einen neu-
en Schreiner ein-
gestellt und im Geschäft wird die 
Stammmannschaft zur Zeit von 
einem Praktikanten unterstützt. 
Bleibt zu hoffen, dass die Ent-
wicklung für uns so weiter geht, 
und dass wir und unsere Kun-
den allesamt gesund bleiben. 
Und weil wir verstehen, dass 
diese Zeiten für viele Menschen 
– im Übrigen auch für uns – mit 
Unsicherheiten verbunden sind, 
bieten wir auch für die nächsten 
Wochen und Monate noch be-
sondere Kundenvorteile, wie die 
7-Jahre-Garantie auf Elektroge-
räte und Küchenmöbel oder das 
Zahlungsziel von einem Jahr. 
Diese und weitere Vorteile kön-
nen wir bieten, weil wir als Mus-
terhausküchen-Fachgeschäft 
Teil eines starken Verbundes 
sind.“ 

w 
Und auch in der Gärtnerei 
Hauch, Am Sieggraben 16 di-
rekt neben dem Weilburger 
Friedhof lief das Geschäft ganz 
gut: „Aufgrund unserer unmittel-
baren Nähe zum Friedhof und 
unseren Pflegeaufträgen von 
Gräbern durften wir unser Ge-
schäft geöffnet lassen als Coro-
na kam“, berichtet Ulrike Weber, 
„viele Kunden nutzten die freie 
Zeit, um es sich zuhause schön 
zu machen – und wir freuten uns 
über den Verkauf vieler Pflanzen 
für Haus und Garten, wovon wir 
vieles auch in der eigenen Gärt-
nerei herangezogen haben. Wir 
sind ein kleiner Betrieb und sind 
froh, dass wir bisher alles gut 
überstanden haben und gesund 
geblieben sind“.

Geka: Frank Großstück und Josef Kloska

Mode bei Olaf Horne. Gertis Laden lädt ein. Ulrike Weber von der Gärtnerei Hauch. Fotos: Bach

WWW-Frühlingsgewinnspiel: Vergabe der Hauptpreise
(red). Sechs Wochen lang konn-
ten die Kunden beim Frühlings-
gewinnspiel der Wirtschafts-
Werbung Weilburg (WWW) mit-
machen. Jede Woche gab es 
zehn Gutscheine von lokalen 
Einzelhändlern, Gastronomiebe-
trieben und Dienstleistern zu ge-
winnen. Bei dem im Mai begon-
nenen Gewinnspiel, mit dem die 
WWW den Geschäften in der 
Region unter die Arme gegriffen 
hat, winkten Preise in einem Ge-

samtwert von insgesamt fast 
1.000 Euro. 
Aus mehreren Hundert Einsen-
dungen wurden jetzt in einer 
Endauslosung die beiden Haupt-
gewinner ermittelt, die ihre Prei-
se im Geschäft „Haus 38“ am 
Weilburger Marktplatz entgegen-
nehmen konnten. Den Ge-
schenkkorb der Stadt Weilburg 
gewann Nadine Heil: sie freute 
sich über ein Weilburg-Weinglas, 
das Weilburg-Buch, eine Weil-

burg-Schokolade 
und eine Weilburg 
Tasse. 
Den WWW-Gut-
schein in Höhe von 
150 Euro nahm 
Andrea Pingel er-
freut entgegen. 
Den Gutschein 
kann sie nun in al-
len Mitgliedsge-
schäften der 
WWW einlösen.

Auszeichnung der beiden Hauptgewinnerinnen: (v.l.) Elena Weber (Tourist-
Info), Olaf Horne, Alexandra Neuhoff (beide WWW), Andrea Pingel, Elke Löhr 
(Haus 38), Nadine Heil und Wolfgang Eck (WWW-Vorsitzender). Foto: Bach
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Eine solide Gesundheit ist das 
Fundament für klares Denken
Auf die Ursache kommen, direkt und gezielt handeln!

Silvia Schneider von Vitality in-
formiert: „Im Rahmen meiner 
Tätigkeit als Gesundheits- und 
Ernährungsberaterin mit 
Schwerpunkt Darmgesundheit, 
DETOX, Säure-Basen-Haus-
halt und Vitalstoffberatung, set-
ze ich die METAVITAL in Ver-
bindung mit der Zellscreening- 
Messung ein. Ob als Präventiv-
maßnahme oder zur gezielten 
Fokussuche (insbesondere bei 
diffusen oder wechselnden Be-
findlichkeitsstörungen). Mit dieser 
Messtechnik wird der Gesamtzu-
stand des Körpers erfasst. Es wer-
den alle energetischen Störungen 
und Veränderungen im Körper bis 
in die Zellebene gemessen. Die 
Metavital-Messung basiert auf 
der Basis der Quantenphysik. 
Was bedeutet das? 
Zellen, Gewebe und Organe ha-
ben eine ganz individuelle Fre-
quenz. Sie senden diese aus und 
empfangen Schwingungen ande-
rer Zellen. Dieser Informations-

austausch lässt es zu, die jeweili-
gen Funktionen der Strukturen 
sowie den aktuellen Ordnungs-
bzw. Gesundheitszustand festzu-
stellen. 
Jeder Mensch hat eine optimale 
individuelle, gesunde Schwin-
gung für jede seiner Zellen und 
Strukturen. Je deutlicher die Ab-
weichung vom gesunden Zustand 
ist, desto weiter ist der degenera-
tive Prozess fortgeschritten. Das 
Metavital-System ist in der Lage, 
sich verändernde Prozesse früh-

zeitig zu erkennen, mit der Fül-
le der gespeicherten Informa-
tion abzugleichen und auf die-
se Weise ein Untersuchungs-
ergebnis zu erstellen. 
Anhand der von dem System 
errechneten Ergebnisse wer-
den dann Vitalstoffe, Nah-
rungsergänzungen und Le-
bensmittel-Empfehlungen er-
stellt“. 

Wissenschaftliche 
Expertise mit Tiefgang 

Silvia Schneider steht für erstklas-
sige Qualitätsdienstleistung: Ihre 
exklusiven Einzelberatungen, 
hochkarätigen Seminare und 
hauseigenen Produkte tragen die 
Handschrift ihres ganzheitlichen 
Ansatzes. Immer Maßge-
SCHNEIDERt ! 
Ausführliche Informationen 
unter: Vitality College, Tel. 
06471/3804422, E-Mail info@vi-
tal-ity.de, www.vital-ity.de

Ideal für den Sommer
Wäsche von Schwäbischen Hersteller HERMKO

(bach). Der Schwäbische Herstel-
ler HERMKO produziert eine gro-
ße Palette an Unterwäsche zum 
Verlieben. Von klassischen Ach-
selhemden und Shirts bis hin zu 
Leggings und Radlerhosen – für 
die heißen Sommertage lässt sich 
bei HERMKO sicherlich etwas 
Passendes finden. Gerade das 
Trägerhemd für Damen und Kin-
der lässt sich bestens kombinie-
ren, egal ob zu einem schicken 
Anlass oder zu einem lässigen 
Look damit kann man sich immer 
blicken lassen. Die Palette an Far-
ben reicht von den schlichten Tö-
nen bis hin zu knalligen Hingu-
ckern. Die Trägerhemden gibt es 
in verschiedenen Qualitäten: 
100% Baumwolle, 50% Baumwol-

le 50% Modal und Polyesterfaser. 
Jeder dieser Qualitäten überzeugt 
durch ihre speziellen Eigenschaf-
ten. Gerade die Funktionswäsche 
wird im Sommer gerne zum Sport 
oder anderen Aktivitäten im Freien 
getragen, da sie atmungsaktiv ist 
und für einen optimalen Feuchtig-
keitstransport sorgt. Ebenso pro-
duziert HERMKO auch Slips, Pan-
ties und Leggings als Funktions-
wäsche. Stöbern Sie durch das 
Sortiment und besuchen Sie das 
HERMKO Fachgeschäft in Weil-
burg. Das HERMKO-Team freut 
sich auf Ihren Besuch, gerne auch 
online unter www.HERMKO.de. 
Kontakt: HERMKO Fabrikver-
kauf, Marktstraße 6-8, 35781 
Weilburg, Tel. 06471/2195.

Sibylle Lippert zeigt Wäsche für heiße Tage.  Foto: Bach

Silvia Schneider Foto: privat

Mode für Babies und Kleinkinder
„Kleiner Lorbass“ kommt nach Weilburg

(bach). „Der kleine Lorbass“ 
ist ein kleiner Frechdachs, und 
der Begriff „Lorbass“ stammt 
aus Deutschlands Norden. 
Marisa Löhr eröffnet am 12. 
August in der Weilburger 
Markstraße 2 ihr Geschäft 
„Kleiner Lorbass“, in dem sie 
ökologische Baby- und Klein-
kindermode anbietet, weiter-
hin Gutes aus zweiter Hand 
(auf Kommission von Kun-
den), handgemachte Einzel-
stücke sowie besondere Ge-
schenke und Tolles zum Spie-
len.  
In der Eröffnungswoche vom 
12. bis 15. August gewährt sie 
auf das gesamte Sortiment – 
außer auf Secondhandware – 
einen Rabatt in Höhe von 20 
Prozent. Die gebürtige Ahäus-
erin, die jetzt in Odersbach 
wohnt, ist nun auch der Wirt-
schafts-Werbung Weilburg 
beigetreten und wurde von 
dem WWW-Vorsitzenden Wolf-
gang Eck sowie den Vor-
standsmitgliedern Olaf Horne 
und Daniela Loibl mit einem 
Präsent begrüßt. Die WWW 

freut sich, dass nun ein neues 
Angebot für Kinder in der In-
nenstadt zu finden ist.  
„Fair gehandelte Kleidung ist 
zwar ein wenig teurer, aber 
dafür erhalten die Produzen-
ten einen fairen Preis für ihre 
Arbeit. Und die Kleidung kann, 
nachdem das Kind herausge-
wachsen ist, bei uns auch wie-

der secondhand weiterver-
kauft werden“, informiert Mari-
sa Löhr.  
„Kleiner Lorbass“ hat ab dem 
12. August Mittwoch bis Frei-
tag von 10 bis 18 und Samstag 
von 10 bis 14 Uhr geöffnet.  
Kontakt: Marktstraße 2, 
35781 Weilburg, www.kleiner-
lorbass.de

Herzlich willkommen in der WWW „kleiner Lorbass“: (v.l.) 
Olaf Horne, Milla, Alina und Daniela Loibl, Marisa Löhr und 
Wolfgang Eck im Geschäft, das derzeit noch eingerichtet 
wird. Foto: Bach

MEIN PLAN: MEHR
ZEIT FÜR DIE FAMILIE.
MEINE STRATEGIE:
MeinVermögen.
Mit dem persönlich-digitalen Anlage-Assistenten
MeinVermögen finden Sie die Geldanlage,
die zu Ihnen passt. Professionell betreut durch
unsere Experten.

www.frankfurter-volksbank.de/meinvermoegen

Mauerstraße 4, 35781 Weilburg
Telefon 06472 9166-16600

MeinVermögen
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(bach). Einen Erste-Hilfe-Kurs 
für Hunde bietet der Aumenauer 
Tierarzt Florian Wiegand Hunde-
haltern an: Donnerstag, 20. Au-
gust, 18 Uhr in der Scheune mit 
dem blauen Dach in Weinbach-
Elkerhausen, Blessenbacherstr. 
4. Die Teilnehmerzahl ist auf 10 
bis 20 Personen begrenzt, der 
Teilnahmebeitrag beträgt 20 
Euro. Anmeldungen bitte per E-
Mail an margit.bach@online.de.

Erste Hilfe für 
den Hund

Florian Wiegand Foto: Bach

25 Jahre zuverlässig: Uwe Kaczmarek
Bauunternehmer Hartmut Bördner lernte seinen Mitarbeiter über die Kinder kennen

(bach). Seit dem ersten Juli 
1995 ist Uwe Kaczmarek eine 
wichtige Säule im Team von 
Bauunternehmer Hartmut Börd-
ner aus Waldhausen. Zum 25-
jährigen Dienstjubiläum des 
Maurers und Betonbauers über-
reichte Stefan Lassmann, der 
Geschäftsführer der Kreishand-
werkerschaft, eine Ehrenurkun-
de. „Ich habe meinen zuverläs-
sigen und loyalen Mitarbeiter 
vor mehr als 25 Jahren über 
unsere Kinder Romy und Caro-
lin kennen gelernt“, erzählte 
Hartmut Bördner, „inzwischen 
sind diese selbst erwachsen 
und haben uns beide zu Groß-
vätern gemacht. Und zwischen 
unseren Familien hat sich in 
diesem Viertel Jahrhundert eine 
echte Freundschaft entwickelt“.  
Damals hatte der aus Chemnitz 
stammende und kurz vor der 

Grenzöffnung 1989 in den Wes-
ten übergesiedelte Uwe Kac-
zmarek seine Arbeitsstelle ge-

wechselt und bei Hartmut Börd-
ner angefangen. Stefan Lass-
mann sagte: „25 Jahre sind eine 

ganz schön lange Zeit und die-
se Treue hat eine offizielle An-
erkennung verdient“. Für einen 
Firmeninhaber seien solche zu-
verlässigen Menschen das Ka-
pital, ohne deren Erscheinen 
am Morgen im Betrieb nichts 
laufe. Darauf sagte Hartmut 
Bördner lächelnd: „Jeden Mor-
gen bin ich froh: er ist wieder 
da!“  
Mit dabei war auch Jana Börd-
ner: die Tochter des Firmen-
chefs hat ihren Master in Ma-
nagement und Betriebswirt-
schaft an der Hochschule in 
Mainz abgelegt und ist seit dem 
ersten April im Unternehmen tä-
tig. Eines Tages wird sie in die 
Fußstapfen ihres Vaters treten, 
„aber bis zum 75. Firmenjubilä-
um im Jahr 2024 wird das der 
Papa auf alle Fälle die Zügel in 
der Hand halten“, sagte sie.

Gratulation für ein Viertel Jahrhundert Firmenzugehörigkeit: 
(v.l.) Hartmut Bördner, Stefan Lassman, Uwe Kaczmarek und 
Jana Bördner. Foto: Bach

Austern für den Grafen
Lesung mit Autor Thomas Hemp bei „LindenCult“

(red). Am Dienstag, 18. August, 
um 20 Uhr startet endlich das Pro-
gramm 2020 im LindenCult mit be-
grenzter Teilnehmerzahl im Rah-
men einer Lesung des Autors 
Thomas Hemp. In der Pause und 
im Anschluss an die Veranstaltung 
steht der Autor für Gespräche und 
zum Signieren seines Buches zur 
Verfügung.  
Als Eintritt wird um eine Hutspen-
de gebeten, aufgrund der Vorga-
ben zur Coronalage ist auch bei 
der LindenCult-Reihe die Teilneh-
merzahl begrenzt, sodass Voran-
meldungen notwendig sind. Bitte 
per Mail an uli.eisel@onlineho-
me.de 
Weiter geht es bei LindenCult am 
22. August mit René Sydow und 
seinem Soloprogramm „Die Bürde 
des weisen Mannes“.  
Warum wird die Welt nicht klüger, 
wenn der Zugang zu Wissen noch 
nie so leicht war? Warum verar-
men Menschen, bei all dem 
Reichtum der Welt? Woher kom-
men Hass, Fanatismus und Turbo-
Abi? Wer ist Schuld an diesem 
Elend? Und wer trägt eigentlich 
die Bürde des weisen Mannes? In 
seinem dritten Soloprogramm geht 

der Träger des Deutschen Kaba-
rettpreises der Frage nach, was 
uns zum Menschen macht: Bil-
dung? Wahlrecht? Oder doch nur 
freies WLAN? Zum Schreien trau-
rig und schockierend lustig. Dun-
kel und hoffnungsvoll. Politisches 
Kabarett auf der Höhe der Zeit.  

Eine Woche später, am 29. Au-
gust, wird Michael Krebs mit sei-
nem neuen Soloprogramm „Be-
yourselfie“ erfreuen. Aus aktuellem 
Anlass trägt es auch den Unterti-
tel „Das Neustartkonzert“. Alle sind 
sehr auf die neuen Songs ge-
spannt. 
Am 12. September kehrt Andrea 
Bongers mit einem neuen Pro-
gramm zurück. LindenCult wollte 
sie nach ihrem letzten Auftritt so-
fort wieder buchen, aber die Frau 
ist sehr gefragt und es war dafür 
die Unterstützung des Mittelhessi-
schen Kultursommers nötig. Die-
ses Jahr hat es nun geklappt und 
sie kommt mit neuen Puppen und 
einer rasanten Kabarettshow zu-
rück. 
Kontakt: LindenCult, Lindenhof 2, 
35781 Weilburg-Hasselbach, Tel. 
06471/51475, www.lindencult.deRené Sydow Foto: privat

Michael Krebs Foto: privat

Neue Ausstellungen im Rosenhang
Doris Happ und Katrin Kampmann eröffnen beide am 2. August

(red). Zum Thema „Anima(l)- 
Tier und Seele“ zeigt Doris 
Happ vom 2. bis 14. August im 
Museum Rosenhang Gemäl-
de. Als Künstlerin und Kultur-
veranstalterin (LindenCult) lebt 
und arbeitet Doris Happ auf 
einem ehemaligen Bauernhof. 
Wo früher Kühe standen, findet 
man nun ihr Atelier. Entspre-
chend liegt die Auswahl der 
Sujets sehr nahe: Immer wie-
der sind es die Tiere, die die 
Künstlerin inspirieren und de-
ren Charaktere sie auf vielfälti-
ge Weise auf der Leinwand 
einfängt. Die Verbindung ver-

schiedener Materia-
lien wie Acryl, Pas-
tell, Zeichenkohle, 
Sand, Notenblätter 
und anderes fügt sie 
zu einem eindrucks-
vollem Ganzen zu-
sammen. Die Aus-
stellungseröffnung 
wird am Sonntag, 2. 
August, um 16 Uhr 
vorgenommen. Zur 
Finissage am 14. Au-
gust um 16 Uhr spielt 
die Band „Seven Years“. 
Ebenfalls am 14. August findet 
um 14 Uhr die Ausstellungser-

öffnung „Odyssee 
– A Journey it 
must be“ von Kat-
rin Kampmann 
statt. Die Künstle-
rin lädt dazu ein, 
mit ihr auf eine 
Reise durch ver-
schiedene Pha-
sen ihres Schaf-
fens zu gehen, 
aber auch in die 
Farbwelt und Ge-
schichten, denen 
wir auf ihren Bil-
dern begegnen.  
Gemeinsam tref-
fen wir kämpfen-
de Astronauten, 
reisen mit Virgil in 
die Unterwelt, se-
hen tanzende Ro-
boter, die Freizeit 
haben und auch 
genießen wollen, 

und entdecken das Weltall als 
Imaginationsraum. In der 
Arbeit „Jahr ohne Sommer“ fin-
den wir Mary Shelley, vor der 
Frankensteins Monster kniet 
und friedlich eine Blume 
pflückt, neben Dracula. Der 
Blick begibt sich in die Zukunft, 
zeichnet farbige Dystopien, 
aber auch Utopien, genauso 
wie in die Vergangenheit, 
schafft neue Perspektiven auf 
das Geschehene. Bei all den 
Geschichten die aus Literatur, 
High- und Lowculture in Kamp-
manns Bildern auftauchen, ist 
es der Malerin wichtig, das je-
der Betrachter die Bilder auch 
ohne Hintergrundinformatio-
nen ansehen und sich darin 
verlieren kann. Die Ausstellung 
ist bis zum 13. September zu 
sehen. 
Kontakt: Rosenhang Mu-
seum, Ahäuser Weg 8-10, 
35781 Weilburg, Tel. 
6471/39081, www.rosenhang-
museum.deKatrin Kampmann Foto: privat

Arbeit von Doris Happ. Foto: privat
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Gartenkonzerte werden verlegt
Konzerte bei der Scheune mit dem blauen Dach

(red). Die sommerlichen Garten-
konzerte bei Christine Fries und 
Andreas Müller in Gaudernbach 
können leider nicht weitergeführt 
werden. Margit Bach hat sich be-
reit erklärt, einige der geplanten 
Konzerte in ihrem Garten – bei 
schlechtem Wetter in ihrer 
Scheune mit dem blauen Dach – 
stattfinden zu lassen. Auch dort 
gibt es ein Hygienekonzept. Ma-
ximal 40 Leute können unter Ein-
haltung der Sicherheitsbestim-
mungen kommen.  
Für alle Konzerte sind Anmel-
dungen per E-Mail notwendig an 
a.mueller.60@gmx.de. Es wird 
kein Eintritt erhoben, sondern 
eine Hutspende gewünscht, die 
komplett an die auftretenden 
Künstler geht. Bei drei Konzerten 
wollen die Künstler ihre Hutgage 
an die Weilburger Tafel oder den 
Verein „Alte Musik im Weilburger 
Schloss“ spenden. 
Sonntag, 2. August, 11 Uhr: El-
ke Rehwald-Stahl (Sopran), Ilo-
na Reinhardt (Alt) und Rainer 

Bürgel (Piano) – Lieder „Im Gar-
ten“ (Benefizkonzert für den Ver-
ein „Alte Musik im Weilburger 
Schloss“) 
Zu Gehör kommen passend zum 
Thema „Im Garten“ blumige, 
sommerliche Duette, überwie-
gend aus der Zeit der Romantik 
von Robert Schumann, Felix 
Mendelssohn Bartholdy und an-
deren.  
Freitag, 7. August, 18 Uhr: Ina 
Hollricher und James Lindemann 
Die Sängerin und Gitarristin Ina 
Hollricher ist im heimischen 
Raum keine Unbekannte. Auftrit-
te mit den „Moody Cats“ haben 
sie schon oft nach Weilburg ge-
führt. Zum Gartenkonzert kommt 
sie mit dem Bassisten James 
Lindemann. Ihre Musik umfasst 
eine Mischung aus eigenen Sin-
ger-Songwriter-Stücken sowie 
Folk, Pop und Oldies. 
Sonntag, 9. August, 11 Uhr: 
„G2“ Gitarrenduo 
Die Zwei mit der Gitarre“, Daniel 
Mockenhaupt und Armin Seibert, 

kurz „G2“, bilden ein lei-
denschaftliches Gitarren-
duo und stehen für an-
spruchsvolle Interpreta-
tionen von Klassik bis 
Pop, Volksmusik, Charts, 
Jazz und Lounge Musik: 
handgemachte Musik 
von zwei vielsaitigen Vir-
tuosen, instrumental und 
akustisch. Von tempo-

reich bis besinnlich zie-
hen die beiden alle musi-
kalischen Register. Die 
einfallsreiche Programm-
gestaltung der beiden 
Profi-Musiker erstreckt 
sich von hochkarätigen 
Eigenkompositionen 
über klassische Stücke 
wie Verdis „Va pensiero“, 
Jazzstandards wie „Tico 
Tico“, Volksmusik wie „Böhmi-
scher Traum“ und „Auf der Vogel-
wiese“ bis hin zu Klassikern wie 
„Hotel California“ oder „Sultans 
of Swing“. 
Freitag, 14. August, 18 Uhr: 
„The confused Catfish“ (Benefiz-
Konzert für die Weilburger Tafel) 
Das Trio mit Woody Wald (Gitar-
re/Gesang), Günni Holzstein 
(Bass/Gesang) und Hucky Nie-
derauer (Schlagzeug/Gesang) 
kommt mit schnellem, peppigen 
Rock n‘ Roll, gepaart mit dem 
einen oder anderen Slow-Blues 
und speziell für diesen Auftritt mit 
einem Akustikset. 
Montag, 24. August, 19.30 Uhr 
(!) in der Scheune: Seven Years 
(Benefiz-Konzert für die Weil-
burger Tafel) 
Anstatt ihrer montäglichen Band-
probe kommen die drei heimi-
schen Musiker zum Konzert 
nach Elkerhausen, das aufgrund 
des späteren Beginns in der 
Scheune stattfindet. Die drei Mu-
siker Uli Eisel (Bass, Mundhar-

monika, Flöte, Akkordeon und 
Gesang), Reinhard Becker 
(Sechs- und Zwölfsaitengitarren, 
Mandoline und Gesang) und Mi-
chael Dorlas (Dobro, National, 
Gitarre, Mandoline und Gesang) 
spielen Pop-, Folk- und Sin-
ger/Songwriter-Songs, vom trei-
benden Bluegrass bis zur sanf-
ten Ballade. 
Freitag, 28. August, 18 Uhr: 
Spanische Gitarrenmusik mit 
„Dientes de León“ 
Unter dem Titel „Musica de mis 
meastros“ wird das Akustik-Trio, 
bestehend aus Kuno Wagner 
(Gitarre), Leon Lissner (Bass) 
und El Manuel (Percussion) Stü-
cke der „Lehrer“ Kuno Wagners 
spielen. Zu hören sein wird Mu-
sik von Sabicas, Mario Escude-
ro, Paco de Lucia, Paco Ceperro, 
Geraldo Nuñez und Amir John 
Haddad. Auch Jazztitel von John 
Abercrombie, John Scofield und 
Bill Frisell, ergänzt durch Eigen-
kompositionen der drei Musiker 
finden sich im Programm.

Azadi bedeutet Freiheit
Modepreise im Juli um 30 Prozent reduziert

(red). Azadi steht für mehr als 
nur eine weitere ökofaire Mode-
marke. Azadi ist eine „Multi-
Stakeholder-Initiative“: sie ver-
bindet junge Menschen aus 
verschiedenen Kulturen mitei-
nander und unterstützt Gras-
wurzelinitiativen in Ländern 
des sogenannten globalen Sü-
dens. 
Die erste Kollektion entstand 
2016 in Delhi/Indien und wurde 
von jungen Frauen produziert, 
die als Opfer von Zwangspros-
titution von der indischen Orga-
nisation STOP (Stop Trafficking 
and Oppression of Children 
and Women) zu Schneiderin-
nen ausgebildet wurden. Des-
halb wurde das Modelabel 
auch „azadi“ genannt, denn 
das bedeutet auf Hindi „Frei-
heit“. Nach der ersten Kollek-
tion kamen als weitere Koope-
rationspartner die Modeschu-
len Nürnberg und die NIFT-TEA 
aus Tirupur, Südindien hinzu, 

die die Arbeit an Azadi seitdem 
regelmäßig in ihren Lehrplan 
aufgenommen haben. Die 
Schulen stehen im Austausch 
miteinander; es gab gegensei-
tige Besuche von Lehrkräften 
und Studierenden. Somit wer-
den zukünftige Entscheidungs-
träger/innen in der Modebran-
che schon in der Ausbildung 
sensibilisiert für faire Handels-
wege in der Textilbranche. 
Auch der Bildungsaspekt von 
Azadi ist sehr wichtig, denn: die 
jetzigen Studierenden sind es, 
die einmal entscheiden wer-
den, wie die Kleidung, die wir 
tragen, hergestellt wird. Im Juli 
gewährt der Weltladen ZWEI 
30 Prozent Rabatt auf das ge-
samte Bekleidungssortiment. 
Kontakt: Weltladen ZWEI, 
Mauerstr. 9, 35781 Weilburg, 
Tel. 06471/6291450, E-Mail 
info@weltladen-weilburg.de, 
www.weltladen-weilburg.de, 

(red). Leonard Wieczorek, der 
Vorsitzende der Weilburger Ta-
fel, bittet um Unterstützung: 
durch Krankheit und andere 
Gründe sind einige Helfer, vor 
allem Fahrer und Hausmeister, 
ausgefallen und das Team sucht 
dringend ehrenamtliche Verstär-
kung. 
So fehlen drei männliche Helfer 
für Fahrdienste und Hausmeis-
tertätigkeiten, fünf Frauen oder 
Männer für die morgendliche 
Verteilung der Lebensmittel auf 
die Körbe und vier Personen für 
die Ausgabe an den Mittagen. 
Dabei braucht niemand zu be-
fürchten, täglich anwesend sein 
zu müssen. Es genügt völlig, 
wenn jemand bereit ist, sich ein-
mal in der Woche oder alle 14 
Tage ehrenamtlich in einem net-
ten Team zu engagieren.  
Kontakt: Weilburger Tafel e.V., 
Frankfurter Str. 9, 35781 Weil-
burg, Tel. 06471/5162777, E-Mail 
info@weilburger-tafel.de, 
www.weilburger-tafel.de

Tafel sucht 
dringend Helfer

Lieder im Garten. Foto: Müller

Seven Years Foto: Seven Years

Briefmarken sammeln 
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Sommerliches Foto: Weltladen
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(bach). Auch heute möchten wir 
Ihre Sommertage wieder mit 
Lesestoff verschönern. Astrid 
Habib von der Weilburger Resi-
denzbuchhandlung hat wieder 
eine kleine Auswahl an Empfeh-
lungen für Sie zusammen ge-
stellt. 

Wunderbare 
Jugendbücher für 
die Ferien 

Eine bunte Mischung aus ro-
mantischen Liebesgeschichten 
und rasanter Fantasy. Ein Zeit-
vertreib, der es in sich hat: hier 
erwartet die jungen Erwachse-
nen neue und verträumte fanta-
sievolle Welten, wunderschöne 
Beziehungen und vieles mehr. 
Es ist für jeden etwas dabei und 
bietet in diesen Zeiten eine will-

kommene Abwechslung.  
Tack, Night of Crowns 
Seit Jahrhunderten liegt über 
den Adelshäusern Chesterfield 
und St. Burrington ein unbe-
zwingbarer Fluch – und das bis 
heute, obwohl aus den Anwe-
sen längst Internate geworden 
sind. Von alledem ahnt Alice 
nichts, als sie für die Summer-
School nach Chesterfield 
kommt – bis sie eines Morgens 
eine ihrer Mitschülerinnen ver-
steinert im Wald entdeckt und 
auf ihrem eigenen Handgelenk 
das Symbol einer Schachfigur 
auftaucht. 
Bowen, Never let me down 
Nach dem Tod ihrer Mutter trifft 
Rachel das erste Mal ihren 
leiblichen Vater Freddy Ricks – 
den größten Rockstar der USA. 
Sie betritt eine völlig neue Welt 
aus Reichtum und Freiheit. 

Und er erfüllt ihr ihren größ-
ten Traum: das Studium am 
Claiborne College. Dort ver-
liebt sie sich in Jake. Doch 
je näher sie sich kommen, 
desto deutlicher spürt Ra-
chel, dass sie erst wirklich 
nach vorne blicken kann, 
wenn sie sich den Fragen 
ihrer Vergangenheit stellt, 
die nur ihr Vater beantwor-
ten kann. 

Bilderbücher 
zum Verlieben 

Bilderbücher sind die 
wichtigsten Bücher der 
Welt, weil sie Kindern das 
Tor zur Welt des Lesens aufsto-
ßen. Sie machen schlau, stark 
und Spaß. Gerade in diesem 

Sommer habe ich 
für Sie Bücher 
ausgewählt, die 
Kinder ihre eige-
nen Stärken zei-
gen und ein positi-
ven Blick auf die 
Welt und sich 
selbst gestatten. 
Niessen/Ebbert: 
Lotti & Dotti – 
Die schönsten 
Ferien der Welt 
Ferien bei Oma! 
Für Lotti ist das 
die allerschönste 
Zeit. Und dann 
steht eines Mor-
gens ein Pony in 
Omas Flur! Zum 
Glück hat Oma 
einen riesigen 
Garten, in dem 

Lotti und Dotti spielen können. 
Es werden die schönsten Fe-
rien der Welt, und am Ende 
wartet eine große Überra-
schung auf Lotti! Fröhliche 
Fotos begleiten die phantasie-
volle Geschichte, die alle Pfer-
defreundinnen ab 4 Jahren 
träumen lässt. 
Yamada/Barouch: Vielleicht 
Diese Geschichte möchte dir 
zeigen, wie viele Begabungen in 
dir schlummern. Lerne dich ken-
nen, träume und lass dich von 
dir und dem Leben überra-
schen. Vielleicht, ja vielleicht, 
wirst du deine kühnsten Träume 
übertreffen ... Ein traumhaft 
schönes, poetisches Buch, dass 
Kindern Mut macht, ihr Leben 
anzupacken. 

Kreative 
Beschäftigung für 
Klein und Groß 

Wie wunderbar kann man beim 
Malen entspannen und träu-
men, den Alltag hinter sich las-
sen und dem Geist einen fröh-

lichen Ruhepol anbieten. Was 
für Kinder bunte Rätsel- und 
Malbücher sind, sind Mandalas 
und Handlettering für die Gro-
ßen: Spielwiesen für Geist und 
Seele, um mit Stift und Händen 
farbenfrohe Welten zu erschaf-
fen. 
Frau Annika & friends: Hand-
lettering – Das große Buch 
der Alphabete 
Eine reiche Fundgrube an 
Druck-, Schreib- und Phanta-
sieschriften bietet Ihnen dieses 
inspirierende Buch, zusam-
mengestellt von 13 Bloggerin-
nen: 42 Alphabete, 1352 Buch-
staben – das macht unendli-
chen Handlettering-Spaß für al-
le Freunde kreativer Hand-
Schriften. 
Malen und Stickern – Welt der 
Feen 
Blütenduft und Feenstaub – ge-
stalte die zauberhafte Welt der 
Feen mit über 200 bunten Sti-
ckern und male die Vorlagen 
nach Lust und Laune aus. Ein 
bunter Spaß für alle kleinen 
Feenfreundinnen ab 3 Jahre. 

Fortsetzung folgt

Liebe Leserinnen und Leser!

Blick auf einige Bilderbücher. 
Foto: Bach

Kreative Bücherwelt 
Foto: Bach

Atemberaubender Near-Future-Thriller 
Roman-Lesetipp von Astrid Habib 

(ah). „Guten Morgen, Claire. Sie dürften bemerkt haben, 
dass sich Ihr Fahrzeug nicht mehr unter Ihrer Kontrolle be-
findet. Ab sofort bestimme ich, wohin es geht. Im Augenblick 
gibt es nur eines, das Sie wissen sollten: In zwei Stunden 
und dreißig Minuten sind Sie höchstwahrscheinlich tot.“ 

Seit sich autonome Fahrzeuge durchgesetzt haben, sind bri-
tische Straßen viel sicherer. Umso größer ist das Entsetzen, 

als acht Fahrzeuge gehackt und ihre wehrlosen Insassen auf 
tödlichen Kollisionskurs geschickt werden. Die Höllenfahrt der 

acht Passagiere wird live im Internet gestreamt, und die Zuschau-
er sollen darüber abstimmen, wer lebt und wer stirbt. Währenddes-

sen versuchen die Behörden verzweifelt, die Kontrolle über die geka-
perten Autos zu erlangen. Mitten drin Libby Dixon, eine erklärte Gegnerin 

des autonomen Fahrens, und Verkehrsminister Jack Larsson, dessen Lebens-
werk gerade im wahrsten Sinne des Wortes gegen die Wand gefahren wird. Doch wer ist der Entführer? 
Was ist sein Ziel? Und wer muss sterben? 

Rasend spannend und gnadenlos abgründig – „The Passangers“ ist ein Blockbuster in Buchformat, der 
unserer digitalisierten Gesellschaft den Spiegel vorhält. Dieser Thriller ist die perfekte Lektüre für alle Fans 
von „Black Out“ und „The Circle“. Wer sich darauf einlässt, erfährt eine Dauer-Gänsehaut, die sich gewa-
schen hat. 

Marrs, John: The Passengers, Heyne Klappenbroschur, 14,99 EUR        

Astrid Habb zeigt ihren 
derzeitigen Lieblings-

thriller. Foto: Bach

Blick auf einige Jugendbücher. Foto: Bach
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Ämterübergabe beim Rotary Club Weilburg. Foto (v.l.n.r.): 
Dieter Köster, Dr. Susanne Prüßner-Feig, Angelika Köster 
und Henning Prüßner. Foto: Rotary Club Weilburg

Henning Prüßner 
neuer Rotary Präsident
5000 Euro für Seenotrettung gespendet

(red). Der Rotary Club Weilburg 
hat einen neuen Präsidenten: 
Henning Prüßner folgte auf Die-
ter Köster. Im Juni hatte Dieter 
Köster noch in seiner alten Hei-
mat Wilhelmshaven mit der 
Übergabe von 5000 Euro eine 
großartige Spendenaktion für 
die Seenotretter der Deutschen 
Gesellschaft zur Rettung Schiff-
brüchiger (DGzRS) zu Ende 
gebracht. Eigentlich sollte die 
Übergabe in Wilhelmshaven im 
Rahmen einer Clubreise dort-
hin stattfinden. Dies konnte 

aber leider aufgrund der derzei-
tigen Kontaktsperren nicht statt-
finden. 
Bei einem Rückblick vor der 
Amtsübergabe nannte der 
scheidende Präsident unter an-
derem auch die Pflanzaktion 
auf der Streuobstwiese in Weil-
münster und den besonderen 
Einsatz des Rotary Clubs Weil-
burg, der alljährlich die Aktion 
„Gesunde Kids“ an den Schu-
len der Oberlahn-Region durch-
führt, so im März in der Schule 
am Falkenflug in Löhnberg.

Im bereits fertig renovierten Raum für Musik freuen sich 
über einen Zuschuss aus dem Soforthilfeprogramm für Kul-
turzentren „Land intakt“: (v.l.) Ulrich Zaum, Hans-Peter 
Schick und Ralph Gorenflo. Foto: Bach

MEDZENTRUM 
Weilburg am Start
Baubeginn für neues Ärztehaus an der B 456 
im Herbst geplant – noch sind Mietflächen frei

(red). In Weilburg beginnt im 
Herbst der Neubau eines Ärzte-
hauses. Das MEDZENTRUM 
Weilburg an der Frankfurter Str. 
69 (B 456) wird mehrere Arztpra-
xen und weitere Gesundheitsbe-
rufe beherbergen. Initiator ist der 
Weilburger Frauenarzt Dr. Tho-
mas Riepen, die IWG Ideenwelt 
Gesundheitsmarkt GmbH aus 
Gießen ist die Projektentwick-
lungsgesellschaft.  
Noch sind nicht alle Flächen ver-
mietet, Interessenten können 
sich bei der IWG (www.iwg.de) 
erkundigen. Ansprechpartnerin 
ist Ina Hampel. 
Fest steht, dass Dr. Thomas Rie-
pen seine Weilburger Praxis in 
das neue MEDZENTRUM verle-
gen wird. Auf den Facharzt für 
Gynäkologie und Geburtshilfe 
geht auch die Initiative für das 
Ärztehaus zurück. Selbstver-

ständlich wird Dr. Riepen bis 
zum Umzug wie gewohnt an sei-
nem aktuellen Standort in der 
Konrad-Adenauer-Str. 2 prakti-
zieren. 
Eine weitere Facharztpraxis wird 
die Praxis für Augenheilkunde 
von Herrn Dr. Jozef Jež sein. 
Herr Dr. Jež wird Ende 2021 sei-
ne Praxis von der Langgasse 3 
in das neue Ärztehaus verlegen. 
Dann zieht auch Zahnarzt And-
reas Brückel mit seiner Praxis 
aus der Bahnhofstraße 24 um. 
Jetzt bekommt er auch personel-
le Verstärkung durch die junge 
Assistenzzahnärztin Elena Erb. 
Keine Verlegung, sondern eine 
Neugründung plant eine Podolo-
gin. Und das Sanitätshaus Bock-
hardt wird seine Weilburger Filia-
le ins MEDZENTRUM verlegen. 
Darüber hinaus soll es eine Bä-
ckerei mit Café geben.

Christine Zips bleibt Vorsitzende
Weilburger Forum tagte zum ersten Mal wieder

(bach). Das Weilburger Forum 
hat seinen neuen Vorstand ge-
wählt, dabei wurde in der Ver-
sammlung im Kubacher Hof die 
Vorsitzende Christine Zips in 
ihrem Amt bestätigt und zur Stell-
vertreterin Claudia Ufken ge-
wählt. Schatzmeisterin ist Ulrike 
Eller, Schriftführerin Dr. Hilde 
Rasch-Dagger und zu den bis-
herigen Beisitzern Wilhelm-
Friedrich Grote, Wolfgang Kissel, 
Erich Klotz und Dr. Walter Lehrl 
wurden neu Thomas Grimberg 
und Hilde Vitt ernannt. Die Kas-
senprüfung übernimmt ein wei-
teres mal Dr. Michael Pöhm, neu 
hinzugekommen ist Margit Bach. 
Der Ehrenvorsitzende Werner 
Röhrig sprach über die Europa-
woche, die eigentlich vom 2. bis 
10. Mai stattfinden sollte und auf-
grund der Corona- Pandemie 
nun für 26. bis 31. Oktober ge-
plant ist. Unter dem Motto „Flag-
ge zeigen für Europa“ wollen 
sich der Geschichtsverein, der 
Städtepartnerschaftsverein, die 
Europaunion, der Verein Weltla-

den Regenbogen e.V., die evan-
gelische und katholische Kirche, 
die Kreismusikschule Oberlahn 
und der Kulturverein Spielmann 
mit dem Forum zusammen en-
gagieren. Christine Zips bedank-
te sich bei Werner Röhrig für sein 
Engagement mit einem Präsent. 
Wie Wolfgang Kissel als Spre-

cher der „Künstlerkolonie im 
Weilburger Forum“ mitteilte, soll 
die Jahresausstellung im Mu-
seum Rosenhang vom 2. bis 11. 
Oktober stattfinden. Es würden 
noch Überlegungen angestellt, 
ob eine Vernissage wegen der 
geballten Menschenmenge statt-
finden könne.

Der Vorstand (unvollzählig, v.l.) Ulrike Eller, Erich Klotz, Wolf-
gang Kissel, Christine Zips, Wolfgang Grimberg und Hilde 
Vitt. Foto: Bach

(bach). Der Vorstand des 
Spielmannvereins für Thea-
ter, Musik, Kunst, Technik 
und Medien freut sich: ist 
doch ein positiver Bescheid 
aus dem Soforthilfeprogramm 
für Kulturzentren „Land in-
takt“ des Bundesverbands 
Soziokultur e.V. Berlin einge-
troffen. Somit erhält der Ver-
ein für weitere Arbeiten im 
Spielmann-Kulturzentrum in 
der ehemaligen Christian-
Spielmann-Schule in der 
Frankfurter Straße 42 einen 
Zuschuss in Höhe von 6400 
Euro. 
Wie der Vorsitzende Hans-
Peter Schick zusammen mit 
seinem Stellvertreter Ulrich 
Zaum und Schriftführer Ralph 
Gorenflo vorstellte, werde das 
Geld für Sanierung und An-
strich von Wänden, die An-
schaffung von 100 Stühlen 
und 21 Tischen, die Ausstat-
tung der Küche, für ein Veran-
staltungszelt und Beschilde-
rung sowie die Ausstattung 
für den Bereich der Digitali-
sierung benötigt. Insgesamt 
hatte der Vorstand Kosten in 
Höhe von 8550 Euro veran-
schlagt, von denen der Verein 
2150 Euro selbst trägt. Auch 
werden viele Arbeiten ehren-
amtlich ausgeführt.

Zuschuss für 
Renovierung und 
Einrichtung

MaßgeMaßgeSCHNEIDERTSCHNEIDERT
Phone 06471-380 44 22

www.vital-ity.de
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Start ins Schuljahr mit ersten Abschlussprüfungen
Jungreporterin gibt wertvolle Tipps für die „Präsentation einer Hausarbeit“ im Jahrgang 10

(jw). Michelle Henning hat 2012, 
damals Schülerin der 10b, in 
einem Artikel für die Schülerzei-
tung der Jakob-Mankel-Schule 
ihren Mitschülern und allen künf-
tigen Schülergenerationen Tipps 
für die Abschlussprüfungen in 
den 10. Klassen gegeben. Sie 
sind heute immer noch sehr wert-
voll, vor allem wenn es in den 
nächsten Monaten um die Bewer-
tung der „Präsentation einer 
Hausarbeit“ geht. Sie wiederum 
ist mitentscheidend für den best-
möglichen mittleren Bildungsab-
schluss oder, wie in der integrier-
ten Gesamtschule, für die Verset-
zung in die gymnasiale Oberstu-
fe. Michelle’s 2020 aktualisierter 
Artikel steht heute auf der Home-
page der Schule unter „Schüler-
zeitungsarchiv“ / Prüfungsthe-
men. 
Heute heißt Michelle „Fleck“ mit 
Nachnamen, sie ist Polizeiober-
meisterin bei der Bundespolizei 
am Frankfurter Flughafen. Sie er-
innert sich gerne an ihre Schul-
zeit, in der sie sich als Schulspre-
cherin, in der Theater-AG und im 
Sanitätsdienst engagiert hat. Ihr 
wichtigster Rat an die Abschluss-
schüler: „Behaltet euer Ziel im Au-
ge und macht die Abschlussprü-
fung zu eurer persönlichen Show! 
Es gibt genug Leute, die an euch 
glauben – glaubt ihr auch an euch 
selbst!“  
(mf). Welcher Schüler kennt das 
nicht? Man soll ein Referat halten 
und schiebt es immer weiter vor 
sich her. Aber in der 10. Klasse 
wird es ernst: Die Abschlussprä-
sentationen stehen an! Welches 
Thema wähle ich mit welcher 
Problemstellung? Worauf muss 
ich bei Umfang und Gliederung 
meiner Hausarbeit achten? Und 
später dann die Planung des 10-
minütigen Vortrags: Welche Me-
dien setze ich ein? Worauf muss 
ich während meines Vortrags ach-
ten? Das alles sind Fragen, die 

sich jeder rechtzeitig stellen soll-
te, damit die Prüfung gelingt. 

Themenwahl ist auch Strategie 

Zunächst solltet ihr ein Thema 
wählen, das euch auch wirklich 
interessiert oder womit ihr viel-

leicht sogar eure eigenen Erfah-
rungen gesammelt habt, mit dem 
ihr euch identifizieren könnt. So 
habt ihr eine größere Motivation, 
euch damit auseinander zu set-
zen und garantiert wirkt ihr bei der 
Präsentation dann auch überzeu-
gender. Denkt aber auch strate-
gisch und wählt eure Abschluss-
präsentation eher in einem Fach-
bereich, in dem ihr vielleicht nicht 
so gut seid und euch verbessern 
wollt. Warum? Wenn ihr eure Prä-
sentation in einem Fach absol-
viert, in dem ihr beispielsweise 
eine „1“ habt, aber eure Prüfung 
wird nicht so gut, wie ihr es euch 
gedacht habt, dann kann es sein, 
dass sich eure Note in 
diesem Fach ver-
schlechtert. 
Besser also 
umgekehrt!  

Die meisten Themen für eine 
Hausarbeit erwachsen sowieso 
aus dem Unterricht. Eure Wün-
sche sollen im Vordergrund ste-
hen, eure Eigeninitiative wird be-
lohnt. Letztlich braucht ihr die Zu-
stimmung des Prüfers/der Prüfe-
rin und der jeweiligen Fachleitung 

und die Genehmi-
gung der Schullei-
tung. Lasst euch be-
raten, sprecht mit eu-
ren betreuenden Leh-
rern, auch wenn ihr 
später euren Vortrag 
vorbereitet, damit sie 
euch gute Tipps ge-
ben können.  
Achtet auch darauf, 
dass euer Thema 
eine Frage beinhaltet, 
die ihr im Laufe eurer 
Hausarbeit und eures 
Vortrags beantworten 
wollt. Aufgabenstel-
lungen, die euch zu 
eher problemlösen-
den Recherchen 
zwingen, bewerten 
die Lehrer hoch. Ihr 

solltet auch mit Fachleuten spre-
chen, sofern dies bei eurem The-
ma möglich ist. Vielleicht sogar ein 
Interview einbauen oder einen 
Mailaustausch oder Briefwechsel 
zitieren. Das macht sich gut, be-
sonders dann, wenn Argumente 
damit überzeugend belegt sind.  
Bei der Planung und der inhaltli-
chen Ausarbeitung der Haus-
arbeit solltet ihr darauf achten, 
dass ihr zuerst allgemein bleibt 
und dann immer spezieller wer-
det, auf die Beantwortung eurer 
Fragestellung, auf das Fazit hin-
arbeitet. Gebt sorgfältig im An-
hang alle Internetseiten an (mit 
Datum des „Zugriffs“), Bücher und 
andere Medien („Literatur“), die 

ihr verwendet habt! Quellen-
angaben sind ganz wichtig, 

sonst gilt das, was ihr ggf. 
„klaut“, als schwerer Feh-
ler („geistiger Diebstahl“). 
Alle Zitate am besten 

durchnummerieren und in 
Fußzeilen mit abgekürzten 

Autorenhinweisen und Seiten-
angabe (z. B. „(12)Frank, a.a.O., 
S. 17“) auf die alphabetisch ge-
ordneten genauen Quellenanga-
ben verweisen.  

Möglichst freier Vortrag 

Bei eurem Vortrag stehen euch 
die gesamten Medien der heuti-
gen Zeit zur Verfügung! Ihr könnt 
eine Powerpointpräsentation er-
stellen oder / und Plakate gestal-
ten. Selbstverständlich könnt ihr 
euer Thema auch in einem Modell 
veranschaulichen und darstellen. 

Die Basis eures Vortrages 
stellt eure Hausarbeit dar. 
Dabei solltet ihr euch die dort 
ausformulierten Texte nur stich-
punktartig auf Karteikarten in gro-
ßen Lettern zusammenfassen. So 
vermeidet ihr, dass ihr während 
eures Vortrags von euren Kartei-
karten ablest. Wichtig ist außer-
dem, dass ihr den Inhalt eurer 
wahrscheinlich sehr ausführli-
chen Hausarbeit auf’s Wesentli-
che gekürzt wiedergebt, da der 
Vortrag sonst die Maximaldauer 
von 10 Minuten überschreitet. Auf 
gar keinen Fall aber den Vortrag 
auswendig lernen wollen, schnell 
fällt man ins Herunterleiern oder 
kommt im Ernstfall ins Stottern 
und verliert den Faden. 
Das freie Vortragen stellt einen 
großen Teil der Bewertung durch 
die Prüfungskommission dar, da-
her ist es empfehlenswert, das 
Referat vorher probeweise zum 
Beispiel vor Familienmitgliedern 
vorzutragen, um so eine erste 
Rückmeldung zu bekommen. 
Bringt eure Gliederung in den Vor-
trag ein, vielleicht durch ein Pla-
kat oder ein Handout, damit die 
Prüfungskommission genau 
weiß, was ihr in eurer Präsenta-
tion ansprechen wollt. Ihr dürft 
euch bei eurer Rede auch nicht 
verstecken. Das heißt: Stellt euch 
nicht hinter euer Modell oder eine 
Leinwand oder steif vor eine Tafel. 
Ihr braucht keine Angst zu haben, 
denn ihr seid die Experten eures 
Themas! Bewegt euch ruhig im 
Raum und geht auch auf die 
Kommission zu. Haltet unbedingt 
Augenkontakt mit den Prüfern, 
damit sie aufmerksam bleiben. 
Damit beweist ihr Souveränität. 
Wollt ihr euren Vortrag mit Medien 

ver-
anschauli-

chen, solltet ihr euch vorher ver-
gewissern, dass alle Systeme 
funktionieren. Um Probleme zu 
vermeiden, bringt ihr euren eige-
nen Laptop z. B. mit und probiert 
den Beamer vorher aus bzw. übt 
die Bedienung von Whiteboards 
und Laserpointern. So könnt ihr 
sicher gehen, dass eine Power-
pointpräsentation auf jeden Fall 
läuft wie beabsichtigt. Achtet auch 
hier darauf, nicht euren ganzen 
Text auf die Folien zu schreiben 
und ihn gar vorzulesen. Auf das 
jeweils perfekte Stichwort kommt 
es an.  
Auch euer äußeres Erschei-
nungsbild ist am Prüfungstag 
wichtig. Eine Jogginghose kombi-
niert mit einem alten T-Shirt geht 
also überhaupt ganz und gar nicht 
und sorgt direkt für einen schlech-
ten Eindruck. Habt ihr ein Thema, 
zu dem ihr etwas Passendes an-
ziehen könnt, so macht das, da ihr 
damit sicherlich punkten könnt. Ist 
das nicht der Fall, ist ein Auftreten 
in einem schicken Hemd oder 
einer geschmackvollen Bluse ge-
eignet. Natürlich hat das Fachwis-
sen über euer Thema den ent-
scheidenden Einfluss auf die 
Endnote, eure Prüfer spüren das 
am Vortrag und stellen euch ggf. 
durch entsprechende Nachfragen 
auf die Probe. Wenn ihr das alles 
beachtet, dann steht einer gelun-
genen Abschlusspräsentation 
nichts mehr im Weg! Viel Erfolg! 

Michelle Fleck, geb. Henning, 
10b 2012/2020

• Was macht Rauchen mit unserem Körper?  
• Welche Auswirkungen hat Alkohol bei Jugendlichen?  
•  Vegane Ernährung – Verantwortung für Menschen-, Tier- und 

Pflanzenwohl  
•  Ist es möglich und wünschenswert, dass Roboter die Menschen 

in der Arbeitswelt ersetzen?  
•  Bienen – was sind die Auswirkungen des Bienensterbens und was 

können wir dagegen tun? 
 

 Eine große Auswahl an Präsentationsthemen auf: 
jakob-mankel-schule.de/Schülerzeitungsarchiv

GELUNGENE PRÄSENTATIONSTHEMEN  
IM SCHULJAHR 2019/2020

K

Reporterin Michelle Fleck, 
geb. Henning, hat ihren 
Artikel von 2012 über-
arbeitet. Sie ist heu-
te Polizeiobermeis-
terin bei der Bun-
despolizei am 
Frankfurter Flug-
hafen. Foto: privat

Photovoltaik – Lösung des Energie-
problems des 21. Jahrhunderts?, fragte 
sich 2012 Gabriel Dirwimmer und 
demonstrierte das Prinzip der Photovol-
taik-Anlage an einem Modell. Foto: Weil

Pauline Saal veranschaulichte 2012 ihr Sport-Präsentations-
thema „Vergleich modernes / klassisches Ballett“ eindrucks-
voll in der Sporthalle. Foto: Weil
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(red). Einkaufen ist Vertrauens-
sache! Gerade der Kauf von 
Polstermöbeln ist Vertrauens-
sache und erfordert eine hohe 
Beratungskompetenz. 
Individuelle Einrichtungen, spe-
zielle Anforderungen, besonde-
re Geschmacksrichtungen und 
Vorlieben müssen berücksich-
tigt werden, und zwar sehr dif-
ferenziert, da nur eine kunden-
orientierte, kompetente und 
qualifizierte Beratung zur Zu-
friedenheit der Kunden führt. 
Zeller ist seit 118 Jahren in der 
Region verwurzelt, hat zigtau-
sende Kunden zufrieden ge-
stellt und verfügt über viele 
Stammkunden, die sich genera-
tionenübergreifend aus Erfah-
rung auf Interliving Zeller ver-
lassen. 
Durch die Zugehörigkeit zu 
einem der leistungsstärksten 
Einkaufsverbände der Möbel-
branche sind beste Einkaufs-
konditionen sichergestellt, wo-
von die Kunden durch beste 
Preise profitieren. Einkäufer des 
Verbands erkunden die aktuel-
len Möbeltrends und haben Zu-
gang zu den besten Herstellern 
Deutschlands, Europas und der 
Welt. Dadurch sind nahezu alle 
nationalen und internationalen 
Topmarken bei Zeller vertreten. 
Kontakt: Interliving Zeller, 
Viehweg 8, 35781 Weilburg, 
Telefon 06471/92780. 
 Fotos: Zeller

Interliving Zeller 
hat traumhafte 
Polstermöbel

- Anzeige -
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RIESEN-
AUSWAHL
namhafter
Marken, z. B.: uvm.

6.40

12-TLG. STEAKSET, für 6 Personen,
Edelstahl 18/10,
spülmaschinengeeignet,
in rustikaler Holzbox.
Zwilling Specials

5-TLG. SCHALENSET, Strukturglas, best. aus:
1x Schale, ca. Ø20cm und 4x Schälchen, ca. Ø12cm,
spülmaschinengeeignet. Glaskoch Gusto Struttura

Alle Artikel nur solange
der Vorrat reicht!

1

PORZELLANSERIE, spülmaschinen- und mikro-
wellenfest, versch. Größen. Seltmann Weiden Modern Life 6

*UVP des
Herstellers

13.70TELLER, oval,
z.B. ca. L21cm 2.95

AB

21.40

*UVP des
Herstellers 8.95

AB
SCHÜSSEL, oval,
z.B. ca. L21cm

VORRATSDOSEN, Keramik
mit Holzdeckel, versch. Größen,
mit Belüftungslöchern,
z.B. ca. B14xH15,5xL12cm.
Continenta 3921

29.95 19.95
JE

Alternativetiketten
beiliegend ca. B21,5xL30cm

SCHNEIDBRETTER,
Gummibaum Stirn-
holz, versch. Größen.
Contineta

15.95

2-TLG.
SALATBESTECK,
Olivenholz, ca. L30,5cm

3

BOWL z.B.
ca. L8,5cm

*UVP des
Herstellers 6.80

2.50
AB

1

2

69.95

*UVP des
Herstellers

*UVP des
Herstellers

34.95*UVP des
Herstellers

*UVP des
Herstellers

2

3

29.95
12-TLG. SET

9.95

ca. B25xL35cm

27.9512.95
22.95*UVP des

Herstellers

ca. B42xL34cm

49.95*UVP des
Herstellers

Made in
Germany

PORZELLANSERVICE, spülmaschinen-
und mikrowellenfest. Seltmann Weiden Lido

18-TLG. KAFFEESERVICE,
best. aus je
6 Kaffeetassen,
Untertassen
und
Desserttellern

12-TLG. TAFELSERVICE,
best. aus
je 6 tiefen
und flachen
Tellern

152.40

*UVP des
Herstellers 59.95

174.-
*UVP des

Herstellers 69.95

17.95
5-TLG. SET

3-TLG. SALATSCHLEUDER „ROTARE“,
spülmaschinengeeignet, Kunststoff,
best. aus Schüssel, Siebeinsatz,
Deckel, ca. Ø25cm, im Deckel
integrierter Ausgießer, Inhalt 3L

14.95*UVP des
Herstellers

24.95

SPIRALSCHNEIDER
„SPIRELLI“, Kunststoff,
japanische Edelstahlmesser,
spülmaschinengeeignet,
versch. Farben,
ca. B12,5xH7,5xT16cm

9.95
JE

*UVP des
Herstellers

19.95

29.95*UVP des
Herstellers

49.95

PASTAMASCHINE
„PASTA PERFETTA“,

mit Kurbelantrieb,
Edelstahl, rutschfester Sockel,

extra hohe Tischklemme
(bis 60 mm Arbeitsplatte),

Teigdicke von 0,2 mm bis 3 mm

30-TLG. BESTECK „CULT“,
für 6 Personen,
Edelstahl 18/10 mattiert,
spülmaschinengeeignet,
im Geschenkkarton,
inkl. Kuchengabeln Auch in poliert

erhältlich!

*UVP des
Herstellers 169.-

KÜCHENHELFER aus Olivenholz,
besonders robust, versch. Aus-
führungen, z.B. Kochlöffel, ca. L30cm

KÜCHENHELFER

6.95*UVP des
Herstellers

12.95
*UVP des

Herstellers 19.95
2-TLG. SET

4.95
AB

49.95
30-TLG. SET

Jedes Teil wird in Handarbeit aus einem Stück

gefertigt und mit natürlichen Ölen veredelt.

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

Gewerbepark Frankfurter Straße l 35781 WEILBURG l Telefon: 06471/9278-0
Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr l Sa. 10.00–18.00 Uhr l www.interliving-zeller.de
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